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39. Otterthaler 
Gemeindewandertag 
am 24. September 2023 

Start: 10.00 Uhr  

beim  Gemeindeamt 

Ausgabe 3/2023 

Bürgermeister Karl Mayerhofer bei der Festansprache an-

lässlich der Feierlichkeiten zum 100. Geburtstag der Ge-

meinde Otterthal 



2 

 

Kurzweilige Ferien 

Um die Ferien für Otterthals Kinder möglichst 

kurzweilig zu gestalten, gab es seitens der Ge-

meinde wieder einige Unternehmungen. 

So ging es 

einmal ge-

meinsam zum 

Otterthaler 

Imker Manf-

red Kroneve-

ter. Dort durf-

ten die Kinder 

Einblick in die 

Arbeit eines 

Imkers sowie 

den Beson-

derheiten 

rund um den 

Bienenstock, 

der Bienenkö-

nigin, den Arbeiterbienen und Drohnen nehmen. 

Beim Honigschleudern konnten alle mithelfen 

und freuten sich dann selbstverständlich auf die 

Verkostung des Honigs. 

Dann ging es mit dem Fahrrad 

zum Spielplatz in Kirchberg. Nach 

einem Eis erkundeten die Ausflüg-

ler noch den Parkbach in Kirch-

berg. Auch hier gab es eine kleine 

Stärkung, bevor sich alle wieder 

auf den Heimweg nach Otterthal 

machten. 

Bei einem weiteren Ausflug ging 

es mit dem Bus nach Wart-

mannstetten zum Kletterpark 

"Natur macht Sinn". 

Dort wurden die 21 Kinder aus Ot-

terthal in zwei Gruppen geteilt und 

nach einer kurzen Einführungsrun-

de starteten alle hochmotiviert und 

in voller Klettermontur im schatti-

gen Wald mit der ersten Kletterrunde. 

Bei den verschiedenen Schwierigkeitsgraden 

begaben sich die Mutigsten unter ihnen in 

schwindelerregende Höhen, wo sie sich mit dem 

Flying Fox von einem zum anderen Baum 

schwangen. 

Auch das Bungeetrampolin ließ die Kinderher-

zen höher schlagen. 

Schließlich gab es noch ein kleines Picknick und 

Eis für alle. 

GESUCHT! 
Für die Wintermonate (November bis April) will die Gemeinde Otterthal 

einen  zweiten Traktorfahrer fürs Schneeschieben und Streuen an-

stellen!  

Bei näherem Interesse einfach beim Bürgermeister oder am Gemeinde-

amt melden! 
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Schulbeginn 

Am 4. September starteten die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Otterthal ins neue 
Schuljahr. Für 14 Kinder war es überhaupt der 
allererste Schultag. Dabei wurden auch Schul-
rucksäcke mit Jausenboxen von der Raiffeisen-
bank Region Wiener Alpen überreicht. 

Insgesamt besuchen im Schuljahr 2023/24 45 
Kinder die VS Otterthal. 

Klassenlehrerin der 1. Klasse (1./2. Schulstufe) 
VL Laura Hamersak, BEd.  
Klassenlehrerin der 2. Klasse (3./4 Schulstufe) 
VOL Dipl.-Päd. Monika Steiner 
Pädagogische Verstärkung der 2. und 3. Schul-

stufe in Deutsch und Mathematik VL Markus 
Kampl, MEd.  
Stütz- und Werkstunden VL Alexandra Weißen-
böck, BEd.  
Schulleitung Silvia Stögerer, MEd.  
 

Als neue Lehrer*innen wünschen wir Herrn Leh-
rer Markus Kampl und Frau Lehrerin Alexandra 
Weißenböck viel Freude in der VS Otterthal. 

Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Mag. Herbert Mor-
genbesser und unserem neuen Kaplan Mag. 
Aleš Ullmann wurde in der Arena im Schulhof der 
Schulanfangsgottesdienst gefeiert.   
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100 Jahr Gemeinde Otterthal 

Mit Gesetz vom 8. Februar 1923 des Landes Nie-
derösterreich wurde Otterthal eine eigenständige 
Gemeinde. 
Um die entsprechende Infrastruktur und Syner-
gien zu nutzen, wurde dieser 100. Geburtstag im 
Zuge des Sommerfests der Freiwilligen Feuer-
wehr Otterthal gefeiert. 
Vizebürgermeister Wolfgang Schabauer, der die 
Aufgabe der Moderation des Festakts übernahm, 
konnte bei der Begrüßung zahlreiche Ehrengäste 
willkommen heißen, unter andern die Abgeordne-
ten zum NÖ Landtag aus dem Bezirk Neunkir-
chen Hermann Hauer, Mag. Christian Samwald 
und Jürgen Handler. 
Bürgermeister Karl Mayerhofer gab in seiner An-
sprache einen groben geschichtlichen Rückblick 
über die vergangen 100 Jahre in Otterthal. So 
erzählte er von Ludwig Wittgenstein, der an der 
hiesigen Volksschule als Lehrer tätig war, oder 
von seinem Großvater, der ebenfalls schon Bür-
germeister war, beim Anschluss an Nazi-
Deutschland jedoch abgesetzt wurde. Einschnei-
dend war für die Gemeinde die Zusammenlegung 
mit den Nachbarn Trattenbach und Raach, die in 
der Bevölkerung nicht wirklich gutgeheißen wur-
de. 
Nach der Trennung 1985 ging die Entwicklung 
der Gemeinde rapide voran. Neben dem Bevöl-
kerungswachstum in Folge reger Bautätigkeit 
konnten auch einige Infrastrukturprojekte umge-
setzt werden. So wurde der Ort komplett kanali-
siert, ein Sport- und Spielplatz wurden errichtet, 
das Gemeindeamt wurde neu gebaut und auch 
der Radweg konnte gemeinsam mit den Nach-
bargemeinden realisiert werden. 

Landtagsabgeordneter Hermann Hauer würdigte 
in Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Johan-
na Mikl-Leitner das Engagement in kleineren Ge-
meinden und gratulierte allen anwesenden Ottert-
halerinnen und Otterthaler zum Geburtstag. An-
schließend nahm er unterstützt von Bezirksfeuer-
wehrkommandant Josef Huber und Abschnitts-

feuerwehrkommandant Thomas Rauch Ehrungen 
einiger Kameraden der FF Otterthal für langjähri-
ge Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 

Rettungswesens vor. 
Für die künstlerische Gestaltung des Festakts 
sorgten an diesem Nachmittag einerseits der Mu-
sikverein Kirchberg am Wechsel und anderer-
seits die Kinder der Volksschule Otterthal, und 
das mitten in den Ferien. Sie sangen gemeinsam 
mit dem Kirchenchor Kirchberg das Otterthallied. 
Außerdem gaben sie das Gedicht „Zeignis“ von 
der gebürtigen Otterthalerin Helga Gmeiner Hofer 
zum Besten. 
Nach der Landeshymne hatte die Gemeinde Ot-
terthal noch ein besonderes Geburtstagsge-
schenk für die anwesenden Gäste: der berühmte 
Kabarettist Herbert Steinböck brachte ein Best-Of 
seines Programms auf die Bühne. Bereits bei der 
Begrüßung, die er mit dem Kompliment „Sie se-
hen gar nicht aus wie 100“ begann, hatte er die 
Lacher auf seiner Seite. Und dieser Angriff auf 
die Lachmuskeln sollte die folgende Dreiviertel-
stunde nicht unterbrochen werden. 

Nach dem offiziellen Teil spielte der Musikverein 
Kirchberg noch zum Dämmerschoppen auf, ehe 
die Feierlichkeit in den normalen Festbetrieb der 
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Feuerwehr Otterthal überging. 
Der Gemeinde-
rat der Gemein-
de Otterthal hat-
te als Organisa-
tionskomitee 
alles unternom-
men, um den 
entsprechenden 
festlichen Rah-
men zu bieten. 
So wurden die 
Tische gedeckt 
und dekoriert 
und die Bühne 
entsprechend 
gestaltet. Für 
die Gäste wurde 
ein eigener 
Wein vom Wein-
gut Herzog in 

Bad Vöslau mit eigener 100 Jahre Otterthal Eti-
kettierung aufgetischt. 

 

 

Restbestände 
vom Grünen Velt-
liner oder Zwei-
gelt können um € 
5,- je Flasche am 
Gemeindeamt Ot-
terthal erworben 
werden. 

Hervorragendes Abschneiden bei den  

Landesfeuerwehrleistungsbewerben 

Großartige Leistungen zeigten alle drei Gruppen 
der FF Otterthal bei den diesjährigen Landesfeu-
erwehrleistungsbewerben. 
Als erste ging Otterthal 2 in Bronze auf die Bahn. 
Bis auf ein paar Kleinigkeiten gelang eine runde 
Übung, die der Schlauchtruppführer bei einer Zeit 
von 33,75 s stoppen konnte. Das war übrigens 
die exakt gleiche Zeit wie beim Bezirkssieg 14 
Tage vorher. Nachdem diese Leistung vor einem 
Jahr für Platz 10 gereicht hätte, machte man sich 
berechtigte Hoffnungen auf einen Pokal und die 
Qualifikation für den nächstjährigen Firecup. 
Leider war jedoch das Niveau heuer extrem hoch, 
sodass "nur" der 22. Platz auf der Ergebnisliste 
zu stehen kam. Der Sieg ging in diesem Bewerb 
an die Nachbarn und Trainingspartner aus Trat-
tenbach mit einer weltmeisterlichen Zeit von 
28,14 s. Gratulation! 
Als nächstes war Otterthal 3 an der Reihe. Mat-
thäus Wagner trat erstmals an um das Leistungs-
abzeichen zu erringen. Unterstützt von zwei Ka-
meraden der Einsergruppe als Gruppenkomman-
dant und Melder legten sie eine fehlerfreie Zeit 
von 45,56 s auf die Bahn, was unterm Strich ei-
nen Top 100 Platz (unter mehr als 500 Gruppen) 
bedeutete. 
Als letztes war Otterthal 1 in Bronze an der Rei-
he, diesmal im Parallelstart der besten zehn 
Gruppen aus dem Vorjahr. Es gelang ein schnel-
ler Kuppler, wohl zu schnell für den Schlaucht-
ruppmann, der den "Drehwurm" bekam und vor 
der Schlüsselübergabe stürzte. Bis diese Arbeit 
erledigt wurde, vergingen wertvolle Sekunden, 
die beim Hinauslaufen nicht mehr eingeholt wer-

den konnten. Trotzdem betätigte der Schlaucht-
ruppführer die Stopptaste bei 37,13 s. Was noch 
wichtiger war: fehlerfrei! Das bedeutete unterm 
Strich den Vizelandessieg hinter der Gruppe aus 
Weigelsdorf und vor den Kameraden aus Grim-
menstein-Kirchau. 

Otterthal 1 und Otterthal 2 waren dann noch in 
Silber an der Reihe, wobei hier die Leistungen 
leider ein wenig enttäuschend waren. 
Unterm Strich bleiben von diesen Landesleis-
tungsbewerben ein Wanderpreis, die Qualifikation 
von zwei Gruppen zu den nächstjährigen Bun-
desfeuerwehrleistungsbewerben in Feldkirch,  
Vorarlberg, und einen neuen Träger des Bronze-
nen Leistungsabzeichens. 
Für diese Erfolge sponserten Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf und Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Josef Huber jeweils ein Fass Bier, welche im 
Zuge einer gemeinsamen Feier mit Landtagsab-
geordneten Hermann Hauer konsumiert wurden. 

http://www.otterthal.gv.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=225923112-1982&menuonr=225817337
http://www.otterthal.gv.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=225923112-1982&menuonr=225817337
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Die Wanderung 

führt uns im heu-

rigen Jahr über 

die Steinbach-

straße zum An-

wesen Fahrner, 

danach über 

Forststraßen zur 

Holzgasse. Die 

Labstation wird  

im Bereich des 

Anwesens Wolf 

(„Ochsenhofer“) 

in Alpeltal sein. 

Alle OtterthalerInnen und auch Gäste sind 

sehr herzlich eingeladen an dieser Wande-

rung teilzunehmen. 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns beim Bau-

hof zu einem gemütlichen Beisammensein.  

39. G e m e i n d e w a n d e r t a g  

Sonntag, 24. September 2023 

Zusammenkunft:  10.00 Uhr beim Gemeindeamt  
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Rezept Gesunde Gemeinde 

SCHNELLE ZUCCHINI-PFANNE  
  

Von Sonja Nagl  

 

Zutaten für 4 Personen: 

2 grüne Zucchini 

2 gelbe Zucchini 

1 rote Paprika 

4 Tomaten 

1 große Zwiebel 

2 Zehen Knoblauch 

4 EL Olivenöl 

3 EL Tomatenmark 

1 TL Thymian, getrocknet 

1 TL Oregano, getrocknet 

1/2 Bund Petersilie 

Pfeffer 

Salz 

Zubereitung:  

Zuerst die Zucchini waschen und in Scheiben 

schneiden. Die Scheiben  je nach Dicke der Zuc-

chini  noch einmal halbieren. Mit der Paprika und 

den Tomaten gehst du ebenso vor: erst wa-

schen, dann in mundgerechte Stücke schneiden. 

Anschließend die Zwiebel und den Knoblauch 

schälen und klein schneiden beziehungsweise 

fein hacken. 

Nun erhitzt du das Olivenöl in einer großen Pfan-

ne und schwitzt die Zwiebel darin an. Wenn die 

Zwiebel glasig wird, gibst du Knoblauch, Paprika 

und Zucchini hinzu und brätst alles 3 bis 4 Minu-

ten. Dann gibst du das Tomatenmark in die 

Pfanne und löschst kurze Zeit später mit den To-

maten ab. Mit einem Kochlöffel oder Pfannen-

wender kannst du jetzt noch die Brataromen vom 

Pfannenboden kratzen, bevor du das Gemüse 

einige Minuten köcheln lässt. 

Noch einmal würzen und schon bist du fertig. 

Lass das Gemüse nur so lange köcheln, dass es 

zwar gar ist, aber noch Biss hat. In der Zwi-

schenzeit wäschst du die Petersilie, schüttelst 

sie trocken und hackst sie fein. Rühre die ge-

trockneten Kräuter in deine Zucchini-Pfanne ein, 

würze mit Salz und Pfeffer und verteile sie auf 

vier Teller. Zuletzt gibst du die gehackte Petersi-

lie darüber fertig. 

Tipp: Zu der schnellen und einfachen Zucchini-

Pfanne schmeckt Reis ebenso gut wie Salzkar-

toffeln. 

Viel Spaß beim Nachkochen! 

Das VOR-Schnupperticket ist ein übertragbares VOR 

KlimaTicket Metropolregion und damit auf allen VOR-

Linien in der gesamten Ostregion gültig. Mit dem Ti-

cket können die Bürgerinnen und Bürger alle öffentli-

chen Verkehrsmittel in ganz Niederösterreich, Wien 

und dem Burgenland nutzen.  

Die Karte kann von den Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern modern über die Website 

www.schnupperticket.at reserviert und am Gemeinde-

amt abgeholt werden.  

Pro Verleihtag fallen € 5,- Manipulationsgebühr an, für 

ein Wochenende € 10,-. 

VOR-Klimaticket 

in Otterthal ab Oktober als Schnupperticket  

https://www.mediamarkt.de/de/product/_silit-21-1023-3152-professional-1437141.html
https://www.mediamarkt.de/de/product/_silit-21-1023-3152-professional-1437141.html
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Erfolgreicher Abschluss 

Vor Kurzem hat unsere Mitarbeiterin in der Verwal-
tung, Ulrike Gansterer, mit Bravour die Dienstprü-
fung im Gemeindewesen absolviert.  

 
Mehrere Wochen lang 
besuchte sie die ent-
sprechenden Vorberei-
tungskurse in der Kom-
munalakademie in St. 
Pölten. Zum Abschluss 
musste sie sich über 
das Erlernte sowohl 
schriftlich als auch 
mündlich einer strengen 
Prüfungskommission 
stellen. Umgangs-
sprachlich wird diese 
Prüfung aufgrund der 

Vielseitigkeit und der enormen Bedeutung auch 
„Gemeinde oder Beamten-Matura“ genannt. Mit 
Abschluss dieser Ausbildung wurde ein wichtiger 
Meilenstein für die weitere berufliche Entwicklung 
und Karriere von Ulli im Gemeindewesen gelegt. 
Wir gratulieren Ulli recht herzlich und wünschen ihr 
weiterhin viel Freude bei der Arbeit in unserer Ge-
meinde!  


